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Schritt-für-Schritt-Anleitung: „Wikingerstricken“ 
 

Schritt-für-Schritt-Anleitung für das Wikingerstricken 
 

Vorbereitung – „Blüte“ und Stab: 
Die „Blüte“ kann mit einem anderen, vielleicht nicht so kostbaren Draht gefertigt werden,  

da sie in der Regel entfernt wird. 
 

 

 

1.  
 

� Wickle den Draht fünfmal um 

die Pappe = 5 Schlaufen. 

� Schneide den Draht ab und lasse 
dabei je ein kurzes Anfangs- und 

Endstück überstehen. 

 

 

2.  
 

� Nimm die fünf Drahtschlaufen 

von der Pappe. 

� Drehe alle gemeinsam im oberen 

Drittelbereich mehrfach 

umeinander. 
 

 

 

3.  
 

� Biege die fünf Drahtschlaufen 
des unteren Bereichs wie zu 

einer Blüte auseinander. 

 

 

 

4.  

 

� Verdrehe jede der fünf 
Schlaufen einzeln von der 

„Blütenmitte“ her.  

� Lasse das äußere Ende jeweils 
fingerdick offen. 

� Biege die Schlaufen etwas 
länglich. 
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5.  

 

� Setze nun die gesamte „Blüte“ 

von oben auf das Rundholz auf. 

� Biege die Schlaufen gleichmäßig 

um den Stab. 
 

 

 

6.  

 

 

� Befestige die Blüte mit einem 

Klebeband so am Stab, dass die 

fünf offenen Enden noch 

sichtbar sind. 
 

Tipp: So ist es am Anfang etwas 

einfacher und die Schlaufen 

verrutschen nicht so leicht. 
 

 
 

 

 

 

 

Einlagig stricken: 
 

 

1.  

 

� Schneide ein ca. 60 cm langes 

Drahtstück ab. 
 

Beachte: Schneide den Draht nicht 

zu lang ab, sonst verdreht er sich 

leicht, bildet Knicke und lässt sich 

schlecht bearbeiten.  
 

� Stich von links vorn durch eine 
Schlaufe, dann am Stab entlang 

nach rechts und durch die 

nächste Schlaufe wieder nach 

vorn aus.  

� Lass dieses Drahtende ca. 2 cm 

überstehen. 

� Ziehe den Draht leicht nach 
unten. 
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2.  

 

 

� Biege den langen Drahtteil über 
Kreuz leicht nach rechts unten. 

 

 

 

3.  

 

 

� Stich von rechts von vorn durch 
die nächste Schlaufe, dann am 

Stab entlang nach links und dort 

durch die linke Schlaufe wieder 

nach vorn aus. 

� Ziehe den ganzen Draht durch 
und leicht nach unten. 
 

Beachte: Achte beim Anziehen 

darauf, dass sich die Schlaufen 

nicht übereinanderlegen. 
 

 

 

4.  

 

 

� Arbeite nach rechts weiter, 
indem du von vorn in die vierte 

Schlaufe einstichst und diese mit 

der vorherigen links verbindest. 

� Ziehe ab der zweiten Reihe den 
Draht von rechts nach links 

hinter der nächsten Kreuzung 

der vorangegangenen 

Maschenreihe durch. 
 

Beachte: Ziehe den Draht immer in einer fließenden Bewegung durch, achte 

darauf, dass der Draht keine Knicke bekommt. Verbogener Draht sollte 

sorgfältig mit der Hand begradigt werden. Knickstellen machen das 

Durchziehen schwierig und brechen leicht. 

Die Maschen sollten in gleichmäßigem Abstand um den Stab verteilt sein 

und senkrecht untereinander liegen. 
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Einen neuen Draht einhängen: 
 

 

1.  

 

 

� Verarbeite den Draht bis zum 

Ende. 

� Schneide einen neuen Draht ab 
(ca. 60 cm). 

� Stecke den neuen Draht von 
oben parallel neben das 

Endstück des alten Drahtes. 
 

 

 

2.  
 

 

� Verdrehe die Enden leicht 
miteinander. 

� Stricke weitere Maschen mit 

dem neuen Draht. 
 

Beachte: Die Drahtenden sollten 

immer ganz eng am Holzstab liegen 

und sich im Inneren des Schlauches 

befinden. 
 

 

3.  
 

� Schneide die Drahtenden 
vorsichtig und knapp mit einem 

Seitenschneider ab. 

 

 

 

4.  

 

 

� Sollte der Holzstab zu kurz sein, 
wird das Klebeband abge-

nommen und das Gestrick nach 

oben gezogen. 

� Ist die Strickarbeit fertig, wird 
das Klebeband abgenommen 

und die Strickarbeit vom Holz 

geschoben. 
 

Beachte: Die Strickarbeit ist 

erstaunlich hart und stabil und kann 

auch etwas ungleichmäßig aussehen. 
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5.  

 

 

Während der Arbeit kann es schmalere 

und breitere Abstände zwischen den 

Maschen geben. Die breiten Abstände 

lassen sich nicht einfach 

zusammenziehen.  
 

Versuche, einige Schlingen etwas 

lockerer zu arbeiten,  

damit kannst du die Abstände 

zwischen den Maschen ausgleichen. 
 

 

 

 

 

Die Strickarbeit beenden: 
 

 

1.  
 

� Nimm das Gestrick vom 

Holzstab. 

 

 

 

2.  
 

� Ziehe das Drahtende durch die 
einzelnen Schlaufen. 

 

 

 

3.  
 

� Ziehe das Drahtende fest an. 

� Stecke den Draht je nach 
Verschluss in das Innere des 

Schlauches oder lasse ihn außen 

stehen (siehe Seite 13). 
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4.  
 

     
 

� Schneide die „Blüte“ mit dem 

Seitenschneider auf. 

� Entferne alle losen Drahtenden. 

� Verfahre mit dem Drahtende des 

Schlauches hier genauso wie 

zuvor mit dem anderen Ende.  
 

 

 

 

 

 

 

Den Schlauch komprimieren: 
 

 

1.  

 

 

� Ziehe das Anfangsstück des 
Schlauches von unten durch eine 

Bohrung des Zugbretts. 

Beginne mit einer großen 

Bohrung, die wenig Widerstand 

bietet. 

� Ziehe den Schlauch gefühlvoll 
und ohne ihn zu knicken 

hindurch. 

� Ziehe den Schlauch dann durch 
die nächste Bohrung, bis 

Umfang und Konsistenz wie 

gewünscht sind. 
 

Tipp: Kleine Ungleichmäßigkeiten 

verschwinden beim Komprimieren. 
 

 



 

Die ausführliche Unterrichtsvorbereitung zum Thema: Gestalten mit Draht  
finden Sie im Ordner LehrplanPlus für die 3./4. Jgst. 

 

Amann-Media-Verlag                © Unterrichtsvorbereitungen/Werkmaterialien           Tel. 08572/969622            www.amann-media-verlag.de 
 

„Wikingerstricken“ 

Seite 7 

 

2.  

 

 

Das Bild zeigt einen Schlauch vor 

und nach dem Komprimieren. 
 

Vorsicht: Der Vorgang des 

Komprimierens lässt sich nicht 

wieder rückgängig machen. Zu 

starkes Komprimieren macht den 

Schlauch unflexibel und hart. 
 

 

 

 Einen Verschluss anbringen: 
Es geht leichter, wenn man den Verschluss vorher öffnet. 
 

 

 

 
 

 

Verschlussvariante 2: 
 

� Klebe die Enden mit Metall-

kleber in die „Tulpen“ ein. 

� Lasse den Kleber gut trocknen. 
 

Beachte: Das Einkleben des 

Schlauches in Tulpenverschlüsse  

ist die einfachste Art, aber auch  

die teuerste. 

 
 

 

 
 

 


